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Hinweise zum Datenschutz zur Erhebung von 
personenbezogenen Daten nach Artikel 13, 14 und 21 
Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) für unsere für 
Mitglieder und Kursteilnehmende 

 

Mit diesen Hinweisen informieren wir unsere Mitglieder, Interessenten, 
Kursteilnehmende und Teilnehmende an Firmenkursen über die 
Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten und die Ihnen nach dem 
Datenschutz zustehenden Rechte.  

 

1. Verantwortlicher für die Datenverarbeitung und an wen kann ich mich wenden: 

Verantwortliche Stelle: Datenschutzbeauftragter 

Trainingswerk GmbH 

Pfarrgartenstraße 44/1, 71737 Kirchberg 

Mail: info@trainingswerk.me  

Telefon: 07144 / 85 85 966 

EmEtz GmbH 

Mail: datenschutz@physiopraxis.me  

 

2. Welche Daten wir verarbeiten, wofür wir Ihre Daten verarbeiten (Zwecke der Verarbeitung) 
und auf welcher Rechtsgrundlage wir dies tun: 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten unter Beachtung der EU-Datenschutz-Grundverordnung 

(DSGVO) sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze. Die Verarbeitung personenbezogener Daten 

(Art. 4 Nr. 2 DSGVO) ist in der Regel immer erforderlich sofern eine vertragliche Beziehung mit Ihnen 

angebahnt wird oder diese bereits besteht.  

▪ Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1a) DSGVO, Art. 9 Abs. 2a) i. V. m. Art. 7 DSGVO 

Wenn Sie uns eine Einwilligung zur Verarbeitung bestimmter Daten erteilt haben erfolgt die 

Verarbeitung auf dieser Grundlage. Eine einmal erteilte Einwilligung kann jederzeit widerrufen 

werden. Zu beachten gilt, dass der Widerruf für die Zukunft wirkt. Verarbeitungen, die vor diesem 

Widerruf getätigt wurden, sind hiervon unberührt. Auf Basis Ihrer Einwilligung verarbeiten wir Ihre 

Daten für die Bereitstellung von Informationen und Angeboten, für die Auslage des Trainingsplanes 

und für Terminerinnerungen. Als Mitglied erhalten Sie einen Zugangschip den Sie mit Betreten zur 

Anmeldung im Studio nutzen. Hierfür erstellen wir ein Bild von Ihnen das sicherstellt, dass der Chip 

nicht an andere Personen weitergegeben wird. 

▪ Zur Erfüllung von vertraglichen und vorvertraglichen Pflichten (Art. 6 Abs. 1 b) DSGVO) und Art. 

9 Abs. 2 lit. h DSGVO in Verbindung mit § 22 Abs. 1 Nr. 1 lit. b BDSG 

In erster Linie dient die Datenverarbeitung der Anbahnung und dem Abschluss eines Vertrages mit 

Ihnen. Hierzu zählen die Verwaltung der Mitgliedschaften, die Kommunikation im Rahmen des 

Vertrages, die Weitergabe von Termin- und Kursinformationen sowie die Beantwortung von mit den 

Kursen im Zusammenhang stehenden Fragen, sowie die Abrechnung entsprechender Leistungen. Im 

Falle eines Eingangschecks verarbeiten wir zur Feststellung Ihres gesundheitlichen Zustandes und die 
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nachfolgende Erstellung eines Trainingsplanes Ihre Daten. Weitere Verarbeitungen im Zusammenhang 

mit dem gesamten Trainingsbetrieb sind die Anmeldung und Teilnahme an Kursen, die Planung und 

Organisation von Kursen sowie die laufende Trainingsbetreuung und Kursverwaltung. Sofern Sie an 

einem Firmenkurs teilnehmen verarbeiten wir Daten für die Organisation und Durchführung von 

Kursen für Unternehmen. 

▪ Im Rahmen der Interessenabwägung (Art. 6 Abs. 1 f) DSGVO) 

Soweit erforderlich verarbeiten wir Ihre Daten auch, um berechtigte Interessen von uns oder von 
Dritten zu wahren. Dies kann z.B. der Fall sein bei: 

Für die Zwecke der IT-Sicherheit und eines sicheren IT-Betriebes, unter Umständen für 
Zufriedenheitsumfragen, zur Produktverbesserung (Validierung unserer Produkte) und die Erstellung 
von Statistiken. Zudem kann es anlassbezogen zur Verarbeitung von personenbezogenen Daten 
kommen, sofern es zur Verhinderung und Aufklärung von Straftaten erforderlich ist.  

▪ Verarbeitung aufgrund gesetzlicher Vorgaben (Art. 6 Abs. 1c) DSGVO) 

Im Bereich der gesetzlichen Pflichten werden Ihre personenbezogenen Daten insbesondere aufgrund 

handels- und steuerrechtliche Aufbewahrungsfristen sowie ggf. erforderlichen Auskünfte an Behörden 

verarbeitet. Ihre Daten verarbeiten wir auch, um unsere rechtlichen Pflichten im Bereich Rechnungswesen 

und der Buchhaltung erfüllen zu können. 

Welche Daten und Datenkategorien nutzen wir und woher stammen diese? 

Zu den verarbeiteten Kategorien personenbezogener Daten gehören insbesondere Ihre Stammdaten 

(wie z.B. Name, Kontaktdaten), Vertrags- und Rechnungsdaten (wie z.B. Teilnehmervertrag, die 

Bankverbindung, Arbeitgeberdaten bei Firmenkursen). Zudem verarbeiten wir Gesundheitsdaten und 

Trainingsverlaufsdaten. Hierzu gehören insbesondere Anamnesen, Diagnosen, Befunde sowie 

Therapieempfehlungen und Behandlungsmaßnahmen. Wir verarbeiten zudem auch technische Daten 

und Zugangsdaten (z.B. Protokolldaten). Sofern Sie uns Ihre Einwilligung erteilt haben verarbeiten wir 

auch Bilddaten. 

Ihre Daten werden in der Regel direkt bei Ihnen erhoben. Darüber hinaus beziehen wir Daten von 

Dritten soweit dies erforderlich ist. Dies umfasst u.a. die Datenbereitstellung durch Behörden und 

Öffentliche Stellen (wie Finanzämter).  

An wen erfolgt eine Weitergabe der Daten (Kategorien von Empfängern): 

Wir übermitteln Ihre personenbezogenen Daten nur dann an Dritte, wenn dies gesetzlich erlaubt ist 
oder Sie eingewilligt haben.  

Externe Auftragnehmer und Dienstleister (dies umfasst auch Auftragsverarbeiter): 

Daneben bedienen wir uns zur Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten zum Teil 

unterschiedlicher Dienstleister im Rahmen von Auftragsverarbeitungen.  

Darüber hinaus können wir Ihre personenbezogenen Daten an weitere Empfänger übermitteln, soweit dies 

zur Erfüllung der vertraglichen und gesetzlichen Pflichten oder für die Kursorganisation erforderlich ist 

(z.B. Banken, Krankenkassen). 

Darüber hinaus können Ihre Daten im Rahmen von Meldepflichten oder Vorgaben der Kostenträger 

an öffentliche Stellen weitergegeben werden. 
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Dauer der Datenspeicherung: 

Wir verarbeiten und speichern Ihre personenbezogenen Daten für die Dauer unserer 

Vertragsbeziehung. Für Mitgliedsverträge richtet sich die Aufbewahrungsdauer nach den allgemeinen 

Verjährungsfristen laut BGB. Daher löschen wir Vertragsunterlagen nach sechs Jahren. Zusätzlich 

unterliegen wir verschiedenen Aufbewahrungspflichten, welche sich u.a. aus dem Handelsgesetzbuch 

ergeben. Schließlich ergibt sich entsprechend die Speicherdauer für Rechnungen, Buchhaltung und 

Zahlungsunterlagen nach den gesetzlichen Verjährungsfristen und betragen in der Regel 10 Jahre. 

Trainingspläne werden nach Abschluss der aktiven Betreuung inklusive der Trainingshistorie längstens 

für zwei Jahre aufbewahrt.  

Datenübermittlung in Drittländer: 

Eine Übermittlung von personenbezogenen Daten in Drittstaaten (Staaten außerhalb der EU und des 

Europäischen Wirtschaftsraums EWR) oder an eine internationale Organisation findet nur statt, 

insoweit dies für die Anbahnung erforderlich ist, die Weitergabe gesetzlich vorgeschrieben ist oder Sie 

uns eine Einwilligung erteilt haben und nur unter Beachtung der hierfür vorgeschriebenen 

datenschutzrechtlichen Voraussetzungen.  

Betroffenenrechte: 

Sie können über die oben bekannt gegebenen Kontaktdaten Auskunft über die zu Ihrer Person 

gespeicherten Daten verlangen. (Art. 15 DSGVO). Zudem können Sie unter bestimmten 

Voraussetzungen die Berichtigung oder die Löschung Ihrer Daten verlangen (Art. 16 und 17 DSGVO). 

Sie haben das Recht die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten verlangen 

(Art. 18 DSGVO). Darüber hinaus haben Sie das Recht auf Herausgabe der von Ihnen bereitgestellten 

Daten in einem strukturierten, gängigen maschinenlesbaren Format (Art. 20 DSGVO). 

Bereitstellung von Daten: 

Im Rahmen einer Vertragsbeziehung und einer Mitgliedschaft müssen Sie uns im Allgemeinen nur die 

Daten bereitstellen, die wir zur entsprechenden Begründung, Durchführung oder Beendigung dieser 

Beziehung benötigen. Ohne die Bereitstellung der erforderlichen Daten müssen wir ggf. die 

Begründung einer Mitgliedschaft ablehnen bzw. können diese nicht durchführen oder müssen eine 

solche sogar beenden. 

Beschwerderecht: 

Sie haben die Möglichkeit, sich mit einer Beschwerde an den oben genannten Datenschutzbeauftragten 

oder an eine Datenschutzaufsichtsbehörde zu wenden. 

Widerspruchsrecht: 

Verarbeiten wir Ihre Daten zur Wahrung berechtigter Interessen können Sie dieser Verarbeitung 

widersprechen, wenn sich aus Ihrer besonderen Situation Gründe ergeben, die gegen die 

Datenverarbeitung sprechen. Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten dann nicht mehr, es sei 

denn, wir können zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre Interessen, 

Rechte und Freiheiten überwiegen oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung oder 

Verteidigung von Rechtsansprüchen. 


